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Anderung des Ragionolplanes im Sereiclr Hauptrfrcße/Amboßsirrfle-KemmannslrEße

Sehr geehrler Hen von Wencrowsky,

aunöchst bedonke ich mich noch einrnai dofür. doss §ie sich in der Sitzung der SV-Cronenberg fürdie Belonge unserer Firmo eingesetzt hoben

Do wir zwischenzeitlich ouch von der Stcdtverwollung direkl cngesprochen wurden und dusvorhqben erlüutert bekommen hoben, möchten wir die Ltgender, Argumente hinzufrigen:

Die Siadtvewcltung orgumenliert, dr:ss rncn ouch im Falle ein*n &ebauungsplanung ,lie
l11tss;q1en genou oryjen und den Forlbestcnd unseres unternehmens sichersterien wurde. Dcrbeilsi ollerdings zu bezweifeln, ob dies dcnn unfer dem zu erwortenden :l<:rken Druck der lnvestoren
bis in alle Konsequenz eingeholten wird. [s ist eher zu befürchten, dcss Konrpr*miss.;dd;r;;;
werden, die sich om Ende doch nachieilig auswirken werden, Zu diesem Zeitpunkt ist ci<rnn auchkeine Konirolle m*hr durch ciie öffenflichen Gremien gegeben.
Weiterhin wird ongegeben, dass derortig kleine Ctn-rtsänen cndernorls nich? r-rblich seien und dorteher der Großindustrie vorbeholten sind" Dies ist.ledoclr cJen besonderen Bedingungen unssrer
indusiristi§ierten .Bergdörfer geschuldel und nrocht hier durchcus sinn. nie Kteinteiligkeii wirdbestimmt nich? dsdurch verb*sserf, in dem rnan diese Flöchen cuch noch beschneide

Die bisherige Grenzziehr;ng zwischen GIB und ASs brinp;t uns genüu den sclrutzobstend, den wirouch in der Zukunft benÖiigen. Diese wor offensichtliil', n*i üer Erstellung des pl*nes sehr wohlbedachi worden, es hondelt sich olso keineswegs um einen Fehier, der j*iztäer*inigi*;j;; *;;;.
a.u9f aig Feststeilung, doss ouch jetzl schon cnliegende wchnbebauung vorhoncjen isn, l*ssen wrrnlcht gelten;

Zum einen beflndet sich kein wohnhous unniitlerbcrr vör unserer produklionsholle, zum cndererihcndelt es sich bei den Höusern on der Kemmonnslroße r;rn 
"in* :onir*r.rÄt* o,tä'r;;;;r*;. ;;sich eingelebt hoi. Die jelzige Tolerqnz wöre bei einenr Neubezug, cuch noch unfer geönderien

Rechtsbedingungen, nicht mehr zu erwqrten.
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J. von* tle{f A. Sohn

Wir möchten §ie bitten, unt cuch w*iler su unterstütz*n und diese Ärgurnenle dobei mit
einzubeziehen.
Do sich die BV-Cronenberg in di*sern Punki auf einen lwischent*rmin vert*g? hot, w*r*n wir lhnen
dcnkbar, wenn §ie uns über d*s Ergebnir lhres Beschlusses infcrrrrieren würd*i"

BeiRÜckfrogen wenden Sie sich biite sn unseren Beiriebsleiier und Prckuristen
Henn üipl.-lng. Mürtin Trobilzsch * Teiefon: 0?$2 / A7g*q-4fr.

Vielen Dank im Vorsus für lhre Bemühungen.

& to. Kü

{§ichord Wad*pehl}


